Neu: Historischer Wanderweg eröffnet
Der ausgewiesene Beara-Breifne Way quert auf 500 Kilometern Irland. Für jede Etappe gibt es Stempel und großartige Ausblicke. >>>
Dieser fantastische Wanderweg hat historische Größe. In einem legendären 14-tägigen Marsch bewältigte ihn im frühen 17. Jahrhundert ein Mann namens Dónal Cam O´Sullivan Beare mit einer Gefolgschaft von tausend Soldaten, um Marksteine zu setzen. Dutzende kleiner Gemeinden und Landschaften von ausnehmender Schönheit wurden von der Schar gestreift und auf die Landkarte gesetzt. 
Heute markiert der Name des frühen Wanderers einen Weg, der vom County Cork im Südwesten über die wilde von hohen Bergketten geprägte Beara Halbinsel am Wild Atlantic Way führt und landeinwärts in der nördlichen Grafschaft Cavan endet. Wer die ganzen 500 Kilometer des Beara-Breifne erwandert oder mit dem Fahrrad nimmt, hat nahezu die ganze Republik Irland durchquert. Dokumentiert wird das auf den insgesamt 13 Streckenabschnitten jeweils von den Gemeinden, die historisch von Bearas Marschtruppe berührt wurden. Jede hat zu ihrer Landschaft mit Flora und Fauna und ihren Wappen passende Stempel entworfen, die die Wanderer auf Bearas Spuren in einem Pass sammeln können.
Los geht die Reise durch einige der wilden, einsamen und wenig vom Tourismus erschlossenen Gegenden am südlichsten Zipfel der Beara Halbinsel, wo eine Kabelseilbahn auf die Vogelinsel Dursey übersetzt. Das kleine Abenteuer sollte man sich nicht entgehen lassen, bevor es auf den langen Weg über sechs Höhenzüge der wahrhaft atemberaubend schönen Beara Halbinsel geht und hinab ins malerisch in die sonnenverwöhnte Westküste geschmiegte Städtchen Glengarriff. Wer das geschafft hat, ist um 220 Kilometer Strecke reicher geworden und hat die erste der drei großen Etappen mit Meerblick und nahezu mediterranem Flair genommen. Ab hier knicken die beiden nächsten Etappen in der Ortschaft Kealkill ins Landesinnere ab. Sie führen durch Moorheide und Gartenlandschaften hin zu megalithischen Ausgrabungsstätten und zuletzt in die ebene, nacheiszeitliche Seenplatte der nördlichen Midlands und entlang an Irlands Hauptstrom, dem River Shannon. Wer dann alle 13 Stempel in seinem Wanderpass hat, kann sich rühmen, nahezu alle Topografien der irischen Insel erfahren zu haben. Typisch irisch: dafür kann man sich Zeit lassen und weitere Etappen im nächsten Urlaub erwandern. Die gesammelten Stempel im Pass gelten auf jeden Fall als wahre Beara-Leistung. 
Der Beara Breifne Way bildet zusammen mit dem Ulster Way in Nordirland den Ireland Way und führt von West Cork durch die Mitte Irlands bis zum Giant’s Causeway. 

Link: 
www.bearabreifneway.ie 
www.walkni.com/ulsterway 
www.theirelandway.ie  
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